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Produktübersicht Betriebliche Gruppenunfallversicherung 

Diese Produktübersicht stellt einen verkürzten Leistungsüberblick dar.  
Maßgeblich für den Versicherungsschutz sind die Ihrem Vertrag zugrundeliegenden Allgemeinen Bedingungen. Diese 

finden Sie unter www.wwk.de/service/downloads/bedingungen/. Alternativ können diese jederzeit angefordert oder 
eingesehen werden. 

Leistungsübersicht 

Sofern eine Invaliditäts- oder Unfallrentenleistung vereinbart ist 

Erhöhte Kraftanstrengungen an Gliedmaßen und Wirbelsäule  

Rettung von Menschen, Tieren oder Sachen  

Tauchtypische Gesundheitsschädigungen  

Ertrinken, Ersticken unter Wasser  

Wärme-, Flüssigkeits-, Nahrungs-, Sauerstoffentzug  

Vergiftungen durch Gifte, Dämpfe, Gase etc  

Vergiftungen durch Lebensmittel  

Versicherungsschutz bei überraschendem Kriegsausbruch 
während einer Auslandsreise bis zu 14 Tagen 

 

Fahrtveranstaltungen zur Erzielung einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit (z.B. Stern-, Orientierungs-, 
Zuverlässigkeitsfahrten) 

 

Gesundheitsschäden durch Röntgen-, Laser-, Maser- sowie 
künstlich erzeugte ultraviolette Strahlen 

 

Gesundheitsschäden durch das Schneiden von Nägeln sowie 
das Entfernen von Hühneraugen und Hornhaut 

 

Blutvergiftungen (Sepsis)  

Infektionen infolge Hautverletzungen durch Tiere (Tollwut, 
Wundstarrkrampf) 

 

Infektionen durch Zeckenbiss (Frühsommer-Meningo-
Enzephalitis/FSME) 

 

Allergische Reaktionen infolge Insektenstich  

Gesundheitsschäden durch Schutzimpfungen  

Bewusstseinsstörungen durch Herzinfarkt oder Schlaganfall  

Alkoholbedingte Bewusstseinsstörungen (beim Lenken von 
Kraftfahrzeugen jedoch nur bis zu einem Blutalkoholgehalt 
von 1,1 ‰) 

 

Bewusstseinsstörungen durch die Einnahme ärztlich 
verordneter Medikamente 

 

Übermüdung bzw. Einschlafen durch Übermüdung  

Kosten für Such-, Bergungs-, Rettungseinsätze inklusive 

 Transportkosten 

 Rückreise-Mehrkosten 

 Kosten für Dekompressions-/Druckkammer 

 Überführungskosten bei unfallbedingtem Tod im Inland 

 Bestattungs- oder Überführungskosten bei Unfalltod im 
Ausland 

20.000 EUR 

Sofern eine Invaliditätsleistung vereinbart ist 

Kosten für kosmetische Operationen inklusive Kosten für 
Zahnbehandlung/-ersatz 

10 %* 

Psychische und nervöse Störungen 5 %* 

Kosten für prothetische Zahnbehandlung und Zahnersatz 5 %* 

Übergangsleistung mit Sofortleistung 5 %* 
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Leistungsübersicht 

Sofern eine Invaliditäts- oder Unfallrentenleistung vereinbart ist, zusätzlich 

UnfallService 
(24-Std-Experten-Hotline / Telefonische Beratung) 

 

Sofern eine Unfallrente vereinbart ist, zusätzlich 

Garantierte Hinterbliebenenrente für eine Dauer von 5 Jahren  

Sofern eine Todesfallleistung vereinbart ist: 

Anspruch auf Todesfallleistung bis max. 5.000 EUR trotz 
Ausschluss-Tatbestand 

 

Anspruch auf Todesfallleistung bei Unfalltod bis 2 Jahre ab 
Unfalltag   

 

Mehrleistung von 25% im Todesfall bei Organtransplantation  

Sofern ein Unfall-Krankenhaustagegeld vereinbart ist: 

Leistungszeitraum für Unfall-Krankenhaustagegeld 3 Jahre 

Anspruch auf Unfall-Krankenhaustagegeld bei Entfernung 
von Osteosynthesematerial auch nach Ende des 
Leistungszeitraums von 3 Jahren 

 

Anspruch auf Unfall-Krankenhaustagegeld bei 
Heilbehandlung in gemischten Instituten 

 

Anspruch auf Unfall-Krankenhaustagegeld bei stationärer 
Reha-Maßnahme 

 

Anspruch auf Unfall-Krankenhaustagegeld bei ambulanter 
Operation (für max. 3 Tage) 

 

Verbessertes Unfall-Krankenhaustagegeld bei Unfällen im 
Ausland (für max. 14 Tage) 

 

Sonstige Leistungserweiterungen 

Erweiterte Meldefrist bei Invalidität (21 Monate)  

Erweiterte Meldefrist im Todesfall (7 Tage)  

Übernahme ärztlicher Gebühren zur Begründung des 
Leistungsanspruchs zu 100% 

 

Berücksichtigung von Krankheiten oder Gebrechen erst ab 
einem Mitwirkungsanteil von 40% 

 

Vorschussleistung unabhängig von einer Todesfallleistung  

Verdienstausfall  

Keine Obliegenheitsverletzung bei verspätetem Arztbesuch 
wegen zunächst geringfügig erscheinenden Unfallfolgen 

 

Sonstige Leistungsoptionen –diese gelten nur sofern ausdrücklich vereinbart- 

Verbesserte Gliedertaxe  

Dynamik (Jährlicher Zuwachs von Leistung und Beitrag in 
Höhe von 3% oder 6%) 

 

 
  = versichert 
*   = der genannte Prozentsatz bezieht sich auf die vereinbarte Versicherungssumme (VSU) für Invalidität 

 


